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Redaktionelles 

seit sieben Jahren ist die aktuelle Vorstandschaft „im Amt“ und die möchte an dieser Stelle einen Überblick geben, welche 
permanenten Aufgaben in einem Großverein wie dem unseren anstehen bzw. welche Investitionen/Maßnahmen sich im er-
wähnten Zeitraum ergaben. Die Protagonisten sind J.Talmon-Gros, P.Güntert, W.Haffke und G.Noske, letzterer wurde 2013 
nach über zehn Jahren Tätigkeit als Finanzchef durch R.Blattner abgelöst.

Dann sind wie immer Infos von der Geschäftsstelle zu lesen, die Aktivitäten der einzelnen Abteilungen während des vergan-
genen Sommers und deren Anlässe bis zum kommenden Frühjahr.

Die Turnabteilung beklagt erneut Personalprobleme, weil die Übungsleiter/Helfer regelrecht „ausgehen“ und das schon seit 
einem gewissen Zeitraum.

Interessant ist dann sicher auch die Entwicklung der 1. Fussballmannschaft nach dem erneuten Aufstieg in die Bezirksliga. 

Umfangreiche Informationen zum Tag der offenen Tür in Todtnauberg sind enthalten und auch Mitteilungen von der ersten
Teilsanierung der Ski- und Wanderhütte.

Neue Insertionen sind auch dabei, wichtig als Finanzierungsgrundlage für das Erscheinen der Vereinszeitschrift. Aus Anlass 
von acht Jahrzehnten Bestehen unserer Hütte wurde dann auch eine Extra-Jubiläumsbroschüre herausgegeben, nachzulesen 
unter www.tus-stetten.com (Downloads). 

In der ersten Ausgabe in 2015 werden wir über die Volleyballer berichten, die schon seit 1972 den Ball baggern, pritschen 
und über das Netz schmettern.

Und wenn Sie Vereinsinterna aus der Vergangenheit interessieren, dann gibt es die Möglichkeit unter: www.tus-stetten.com 
(TuS-Echo). 
 

Die Berichte der Abteilungen Frauenbund, Jiu-Jitsu 
und MR 1 lagen bei Redaktionsschluss nicht vor.

Liebe Abteilungsmitglieder, für diese 14. Ausga-
be des TUS-Echos erhielten wir eine solche Fülle 
an Berichten, Ergebnissen, Tabellen und Bildern, 
die wir nicht alle veröffentlichen konnten. So gab 
es einige Kürzungen - wir bitten um Verständnis.
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Vorstand 
Für den geschäftsführenden TuS-Vorstand sind die Aufgaben in einem Geschäftsverteilungsplan genauestens definiert, so gibt 
es Tätigkeiten in den Bereichen  

- Sportbetrieb/Vereinsabteilungen: jeder der vier Vorstände betreut zwei TuS-Abteilungen bzw. ist Ansprechpartner  
 bei Vereinsangelegenheiten 
- Immobilienverwaltung (Sportplatz, Hütte in Todtnauberg, Tennisanlage) 
- Vereinsverwaltung: Repräsentation, Einberufung von Sitzungen, Kontakte zum Sportbund, Pflege der 
 TuS-Regelwerke, Ausschusswesen, juristische Vertretung, Vereinsregister, Pflege und Aktualisierung der Bankkonten, 
 Kontakte zwischen Abteilungen und Gesamtvorstand, Homepage
- Finanzen (Bankenkontakt, Rechnungswesen, Statistiken/Analysen, Kontakte zum Steuerberatungsbüro) 
- Öffentlichkeitsarbeit (PR) wie Mitgliederwerbung, Publikationen (TuS-Echo), Presse

Pro Jahr finden insgesamt zwölf Sitzungen des geschäftsführenden Vorstands 
statt, zwei Gesamtvorstandssitzungen (mit den Abteilungen) und eine General-
versammlung. Und wenn es die Dringlichkeit erfordert, dann gibt es auch kurz-
fristig anberaumte „Zusatzsitzungen“. Eine rege E-Mail-Kommunikation und der 
ständige Kontakt zur Geschäftsstelle gewährleistet einen immer gleichmäßigen 
Wissensstand bei der Erledigung der vielen Aufgaben in unserem großen Ver-
ein. Und die Personen im GfV sind bzw. waren noch anderweitig im TuS Stetten 
tätig: so war P.Güntert jahrelang Sportwart der Tennisabteilung, W.Haffke ist 
Vorsitzender der Männerriege 2 und R.Blattner Übungsleiter innerhalb der MR2. 
Eine Verstärkung im geschäftsführenden Team wäre wünschenswert für das Pro-
tokollieren bei den einzelnen Treffen, der Posten des Schriftführers ist leider 
schon länger vakant.    

Nachstehend einige der Maßnahmen in den letzten Jahren:

- 2007 Einweihung des neuen Kunststoffrasens im Stadion (Baubeginn 2006)
- 2008 Wiederauflage des TuS-Echos (erste Exemplare gab es schon 1975 unter dem Namen Vereinsecho, die letzten
 Ausgaben erschienen 1999)
- 2009 Entstehung einer einheitlichen TuS-Homepage, die Pflege der Websites obliegt den einzelnen Abteilungen.  
- 2009 Verkauf TOTO-LOTTO-Geschäft in der Baslerstraße 
- Umbaumaßnahmen im Stadion (Neubau Umkleide- und Sanitärräume). Dauer der Maßnahme: März 2011-Oktober 2012. 
- 2011 Neue Regelwerke: Satzung, Finanzordnung, Ehrenordnung, Geschäftsordnung, Jugendordnung 
- 2012 Verkauf des Pavillons in der Baslerstraße 
- 2014 Sanierung Hütte Todtauberg: 1. Phase Trocknung der Nord-Außenmauer und Verlegen einer neuen Treppe.
 Die Sanierung der Süd- und Ostseite erfolgt in 2015. 
- 2014-2017: Umbau/Anbau Tennisklause, sobald offizielle Genehmigung der Stadt Lörrach vorliegt. 
- Schuldenabbau in den letzten sechs Jahren von über EUR 500.000,--. Damit sind wir auf einem sehr guten
 Konsolidierungsweg der Vereinsfinanzen mit dem Hauptziel, den Sportbetrieb im Verein wieder stärker unterstützen
 zu können als nur Zins-/ und Tilgungsleistungen an die Banken zu zahlen.

Ihr Partner
beim Wohnen

Städtische Wohnbaugesellschaft
Lörrach mbH

Schillerstraße 4, 79540 Lörrach
Telefon: 07621/1519-0
Telefax: 07621/43236
info@wohnbau-loerrach.de
www.wohnbau-loerrach.de

Netzroller 
Tenniscamp 2014: bereits zum dritten Mal war unser Camp mit 32 Tennis-begeisterten Spielerinnen und Spielern voll belegt. Vom 
4. bis 8. August tummelten sich die Kinder und Jugendlichen zwischen 6 und 16 Jahren den ganzen Tag auf den Plätzen. Mehr geht 
nicht bei vier Plätzen, auf denen in 4-er Gruppen und in zwei „Schichten“ trainiert wurde. Das Tennis-Training betreuten unsere 
beiden  Trainer Harry Seiler und Max Ludin zusammen mit den Co-Trainern Sebastian Schleicher und Jonas Bienroth. Die Gruppen 
mit der Tennis-Pause wurden von professionellen Lauf- und Konditionstrainern gescheucht. Für viele war es eine tolle Erfahrung, 
mit diesem Mix aus Kraft, Ausdauer, Geschicklichkeit und Beweglichkeit die ganze Palette der Kondition zu erleben. Insgesamt 
eine tolle Woche und wir freuen uns aufs nächste Jahr.

 

Die Vereinsmeisterschaften 2014 fanden dieses Jahr dreigeteilt statt. Kurz vor den Sommerferien wurden die Doppel- und Mixed 
Spiele ausgetragen. Bei den Herren setzten sich im Endspiel unsere Herren 40 Mannschafts-Spieler Sebastian Schleicher und Bern-
hard Distl gegen das Nachwuchs- Doppel Jonas Schwarzwälder und Jonas Bienroth durch. Die Damen waren leider vor allem wegen 
vieler Verletzungen dezimiert, so dass keine Doppel-Meisterinnen ermittelt werden konnten. Großen Spaß hatten die Doppel-Paare 
beim Mixed Endspiel, das das Nachwuchsdoppel gewann. Maximiliane Asal und Jonas Bienroth schlugen in einem Spiel zwischen 
trickreicher Erfahrung und schnellem Top-Spin Renate und Rudi Fromm. Ein tolles, Generationen übergreifendes Spiel, bei dem 
jeder der beiden Fromms mehr als doppelt so alt war wie die beiden Jugendlichen in Summe ihrer  Lebensjahre. Direkt nach den 

Tenniscamp 2014

Mixed-Vereinsmeister

kreativ und effektiv, individuell und flexibel krause-graphics.com

¬grafik ¬druck ¬werbetechnik und mehr

dienstleistung !
aus einer hand

Geschäftsführender Vorstand TuS Stetten
v.l.n.r: P.Güntert,J.Talmon-Gros, W.Haffke, 
R.Blattner
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Immer gut und
günstig versichert

Mehr als 10 Millionen Kunden sind bei der 
HUK-COBURG versichert. Sie vertrauen auf 
die niedrigen Beiträge und hervorragenden 
Leistungen – in der Autoversicherung, 
beim Rechtsschutz oder wenn es um ein 
abgesichertes Zuhause geht.
Am besten lassen Sie sich gut beraten. 
Direkt in Ihrer Nähe!

MA533
210 x 295 mm

Kundendienstbüro 
Alfred Metzenroth
Telefon 07621 87116
Telefax 07621 4241797
Alfred.Metzenroth@HUKvm.de
Kreuzstraße 83
79540 Lörrach 
Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr.  9.00–13.00 Uhr 
Mo. 14.00–16.00 Uhr
Do. 14.00–19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Netzroller 

tennisklause

Unsere Tennisklause ist während der kälteren Jahreszeit natürlich auch für Sie geöffnet, Mo-Freitag ab 11.00 Uhr, Sa + So 
ab 10.00 Uhr. Bis zum 01.11.14 ist mittwochs geschlossen, ab 01.11.14 ist Mittwoch und Donnerstag Ruhetag. Der Holger 
und die Gina freuen sich auf Ihren Besuch 

großen Ferien fanden dann die Vereinsmeisterschaften in den Einzel-Kategorien statt. Wieder konnten bei den Damen keine Spiele 
stattfinden, bei den Herren wurden in den Altersklassen Herren und Herren 60 die Vereinsmeisterschaften erspielt. Herren60-
Vereinsmeister wurde Hansjörg Schulz vor Wolfgang Weber. Die Aktivwertung gewann Jonas Bienroth, Gunther Dörnen erspielte 
sich die Vizemeisterschaft. Am langen Wochenende mit dem 3. Oktober fanden dann die Jugendvereinsmeisterschaften erstmals 
im Turniermodus statt. 23 Jugendliche traten in den Einzel-Altersklassen U12, 

U14 und U16/U18 an. Der Doppelwettbwerb wurde aufgrund der Meldungen im offenen Modus ohne Alterszuordnung und voll-
kommen gemischt ausgetragen. Der jüngste Teilnehmer Inas Cebulla erreichte mit seinen 8 Jahren den vierten Platz in der U12-er 
Runde und wurde damit Vereinsmeiser der U10 Kategorie. Bei der U12 siegte Robin Cremer vor Paul Weitzer. Die U14 Wertung 
entschied Philippe Pavlu vor David Kriegl für sich. Wieder einmal konnte Jonas Bienroth sich durchsetzen und im Finalspiel der 
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VR-BankCard PLUS.

Exklusive Vorteile

für Mitglieder.

Mit der VR-BankCard PLUS erhalten 
Mitglieder attraktive Zusatzleistungen, 
mehr Serviceangebote und viele Vorteile 
bei über 10.000 Kooperationspartnern.
www.vb3.de/mitglieder

goldene_zeiten_148x210_4mm_4c.indd   1 27.01.2014   09:55:14

Netzroller 

Die Endrunden-Ergebnisse der Teams aus Meden- und Pönsgenspiele 2014:
Herren 40- 2. Bezirksklasse Gr. 058 –  1. Rang –  10 : 2 Punkte
Damen 40- 1. Bezirksklasse Gr.  069 –  2. Rang –  8 : 2 Punkte
U12 m. –  2. Bezirksliga Gr. 137 –  2. Rang  9 : 3 Punkte
U14 m. –  2. Bezirksliga Gr. 141 –  2. Rang –  4 : 4 Punkte
U16 m. –  1. Bezirksklasse Gr. 157 –  2. Rang –  7 : 3 Punkte
U16 m. –  1. Bezirksklasse Gr. 156 –  4. Rang –  5 : 5 Punkte
U18 m. –  1. Bezirksklasse Gr. 164 –  2. Rang –  10 : 2 Punkte
U18 w. –  1. Bezirksklasse Gr. 177 –  4. Rang –  2 : 6 Punkte

Am 20.12.2014 findet bei der Tennisklause die diesjährige Weihnachtsfeier statt: angeboten werden Kesselgulasch, Glüh-
wein, Feuerzangenbowle u.m. Weihnachtsbaumverkäufe sind am 13. + 20.12.2014.  

Unbekannte Vandalen wüten und zerstören, so schrieb das OV am 07.10.14. Vorausgegangen war ein hoher Sachschaden 
durch unbekannte Personen in den frühen Morgenstunden des 05.10.14 auf unserem Tennisgelände. Pflanzenkübel wurden 
demoliert, einige davon auf die Tennisplätze geworfen. Mülleimer wurden ausgeleert, Plastikstühle kaputt getreten, eine 
Sitzbank herausgerissen, ein Schaukasten wurde eingeschlagen und eine Lichterkette abgerissen. Außerdem brachen die 
Täter etliche Holzpfähle mit Beschilderungen ab, der angerichtete Schaden ist beträchtlich. Betroffen  war auch der anlie-
gende Kräutergarten im Naturentdeckergarten in der Konrad-Adenauer-Straße. Die Polizei nahm den Schaden auf, ermittelt 
und bittet und sachdienliche Hinweise unter Tel.Nr. 07621-176-500.   
     
 25./26.10.2014: unbekannte Personen wollten in der Tennisklause einbrechen, über die Außen-Eingangstüre zu den Toilet-
ten, was ihnen aber nicht gelang. Beschädigt wurden die Türe/Wand und der Schließzylinder.   

U16/U18 Junioren gegen Jonas Schwarzwälder gewinnen. Die Juniorinnen spielten in zwei Altersklassen.  Die U12-Klasse gewann 
Hanna Weitzer vor Nele Bach. Bei den  U16 Juniorinnen setzte sich Maximiliane Asal vor Georgina McSheehy durch. Die gemischten 
Junioren Doppel gewannen Georgina McSheehy und Jonas Bienroth, zweiter wurden Jonas Schwarzwälder und Julian Wellmann. 
Die drei sonnigen Tage mit perfektem Tenniswetter endeten dann am Sonntag mit der Siegerehrung, bei der sich der Abteilungs-
vorsitzende Klaus Künzel  jedesmal freute, wenn er unserem erfolgreichsten Teilnehmer Jonas die Urkunde überreichen durfte. Es 
gab einen tollen Tisch voller Preise, vor allem von unserem Stettener Sport-Greinwald. Weitere Preise wurden von den Trainern, 
unserem Tennisklause Wirt Holger Christl, der Metzgerei Kalbacher und dem Badischen Tennisverband gestiftet. Hoffentlich nicht 
nur wegen der Preise kamen fast  alle Junioren zur Ehrung und ermöglichten das schöne Gruppenfoto. Für die Jugend klangen die 
Vereinsmeisterschaften erst am 18. Oktober mit einem gemeinsamen Besuch der Swiss Indoors in Basel aus, da jeder Teilnehmer 
an den Vereinsmeisterschaften eine Jugend-Freikarte für diesen Anlass bekam. 
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TRAININGSZEITEN Turnabteilung TuS Lörrach-Stetten 

Montag  Fridolinhalle
Kinderturnen 4 – 7 Jahre 15.45-16.45 Uhr  Inga Blache
Allgemeinturnen Mädchen 7-12 Jahre  16.30-18.00 Uhr  Karin Ratschkowski 
Frauengymnastik  20.15-21.15 Uhr  Barbara Noske-Kothe

 Neumatthalle
Wettkampforientiertes Turnen Mädchen 6-10 Jahre  17.30-19.00 Uhr  
Wettkampforientiertes Turnen Mädchen – ab 10 Jahre  18.00-19.45 Uhr  Monika Rimkus, Manuela Stübling
Frauengymnastik  19.45-21.15 Uhr Marion Schemmelmann

Dienstag  Fridolinhalle 
Gymnastik für Frauen und Männer 20.00-21.00 Uhr Karin Ratschkowski

 Neumatthalle
Geräteturnen Mädchen 9-13 Jahre  17.15-18.30 Uhr
Allgemeinturnen Mädchen 8-12 Jahre  18.30-19.45 Uhr Alexandra Blanc 

Mittwoch  Fridolinhalle
Eltern-Kind-Turnen – ab 2 Jahre  15.30-16.30 Uhr Barbara Noske-Kothe
Eltern-Kind-Turnen – ab 2 Jahre  16.30-17.30 Uhr Barbara Noske-Kothe
Eltern-Kind-Turnen – ab 2 Jahre  17.30-18.30 Uhr Barbara Noske-Kothe

 Salzerthalle 
Frauengymnastik  19.15-20.15 Uhr Silke Bienroth

Donnerstag  Fridolinhalle    
Kinder von 3-6 Jahren 16.30-17.30 Uhr Barbara Noske-Kothe,    
   Andrea Stammler
Jungen 6-10 Jahre  17.15-18.30 Uhr Martin Böhler 

 Neumatthalle
Wettkampforientiertes Turnen Mädchen 6-10 Jahre 17.00-18.45 Uhr  
        
Wettkampforientiertes Turnen Mädchen ab 10 Jahre  18.00-19.45 Uhr Monika Rimkus, Manuela Stübling
Jedermann-Volleyball  20.00-22.00 Uhr  
Männerriege 2 20.00-22.00 Uhr

Freitag  Fridolinhalle
Kinderturnen 3-6 Jahre  16.00-17.00 Uhr Simone Kothe-Bähr
Kinderturnen 6-8 Jahre  17.00-18.00 Uhr Simone Kothe-Bähr
Seniorengymnastik Männer (kleine Halle) 18.00-19.00 Uhr 

Bei Fragen zu Hallenbelegungen/Trainingszeiten/Trainern kontaktieren Sie bitte die Geschäftsstelle, Tel.Nr. 07621-13637, 
Frau B. Noske-Kothe, dienstags von 09.00-11.00 Uhr, donnerstags von 17.00-18.00 Uhr, E-Mail: info@tus-stetten.com.  

DIE ÜBUNGSLEITER/HELFER gehen aus: wieder einmal möchten wir darauf hinweisen, daß wir wöchentlich 20 Trai-
ningsangebote in div. Altersstufen anbieten, die von derzeit 11 Übungsleitern und 8 Helfern am Leben gehalten werden. 
Unterstützung ist also dringend notwendig, Aufrufe in der Presse, Appelle innerhalb des Vereins und persönliche Ge-
spräche brachten leider keine Änderung. Gesucht werden dringend ausgebildete Übungsleiter oder Personen, die gerne 
eine entsprechende Ausbildung absolvieren möchten. Aber auch Menschen, die schon eine gewisse Grundkenntnis im 
Geräteturnen mitbringen und Helferinnen und Helfer ohne Vorkenntnisse zur Unterstützung der div. Trainingsgruppen. 
Und auch Personen, die gerne im Hintergrund arbeiten, z.B. zur Betreuung unserer Homepage, sind gerne willkommen. 
Sollten wir demnächst keine Unterstützung erfahren, werden wir den Trainingsbetrieb in der gewohnten Form nicht mehr 
aufrecht erhalten können. Und letztlich ist auch noch Unterstützung beim Altpapiersammeln gesucht, viermal im Jahr. 
Interessierte melden sich bei Diana Blanc, Tel.Nr. 07621- 1672500.

Turniges 
Maskottchenwettbewerb 2014: kurz nach dem Jahreswechsel 2013/14 starteten unsere jüngsten Turnerinnen in eine neue 
Wettkampfsaison. Für Mette Fink, Tamara Uecker, Carmen Jacomet, Jule und Lea Gruidl, Mia Koss und Ildiko Renkl stand 
am 16.02.14 der Maskottchenwettbewerb in der Neumatthalle auf dem Plan. Zum erstenmal nahmen die Mädchen an einem 
solchen Wettkampf teil, in vielen kleinen Stationen wurden vor allem Kraft und Beweglichkeit getestet. Für manche sehr 
ungewohnt, doch auch mit viel Spaß verbunden. Mette Fink erreichte in der AK 11 insgesamt 50,00 Punkte und verpaßte nur 
knapp den Sprung aufs Podest, Tamara Uecker erreichte in derselben Klasse den 13.Rang. Mia Koss belegte mit hervorragen-
den 60 Punkten in der AK 9 den 15. Rang, Carmen Jacomet und Lea Gruidl den 21. und 22. Rang, in einem stark besetzten 
Teilnehmerfeld von 35 Kindern. Die jüngsten Teilnehmer Jule Gruidl und Ildiko Renkl starteten schon am Vormittag in der 
AK 7 und erreichten auf Anhieb Rang 8 und 9, was für sie das Mittelfeld bedeutete. Am Ende wurden die Mädchen mit einem 
Kuscheltier und einer Urkunde belohnt, herzlichen Glückwunsch!!
P.S.: ca. 90 Turnerinnen waren am Start und die Zuschauer sahen in der sehr gut besetzten Neumatthalle einen beeindru-
ckenden und erfolgreichen Wettbewerb. Ein Dankeschön geht an die Helferinnen, Betreuer, Diana Blanc und die Eltern für 
die tatkräftige Unterstützung und den wertvollen Beifall.  

22. März 2014: in Lauchringen fanden die diesjährigen Jugendbestenwettkämpfe statt. Mit 59 gemeldeten Mannschaften 
waren es die bestbesetzten Wettkämpfe seit Jahren und erstmals meldeten wir eine Mannschaft im Bezirk und wiederum drei 
Mannschaften im Gau. Nur mit knapp 0,35 Punkten Differenz verfehlten unsere Jüngsten W10/11 einen Podestplatz, aber mit 
sensationellen 148,10 Pkt. erreichten sie den 4. Platz von 14 Mannschaften. Über dieses Ergebnis konnten die Trainerinnen 
sehr stolz sein, zudem es für die Turnerinnen die erste Teilnahme bedeutete: Eva Revzani 49,50 Pkt., Anouk Sölter 49,05 
Pkt., Mette Fink 48,90 Pkt., Tamara Uecker 47,40 Pkt., Carmen Jacomet 44,55 Pkt. 
Im W 14/15 (Jahrgang 1999 und jünger) erreichten die Teilnehmer mit 164,40 Pkt. einen sehr guten 2. Platz trotz Punk-
teverlust durch den Ausfall am Reck von Sophia Rüth: Julia Lückel 55,85 Pkt., Allegra Trepte 53,80 Pkt., Patricia Stromsky 
52,15 Pkt., Sophie Lehr 51,95 Pkt., Sophia Rüth 42,05 Pkt.(bei nur drei Geräten)
Im Gau (offene Klasse Jahrgang 2000 und älter) gab es einen verdienten 1. Platz mit 160,65 Pkt. mit den Teilnehmerinnen: 
Manuela Stübling 56,10 Pkt., Ronja Marquardt 54,15 Pkt., Defne Erge 49,70 Pkt., Alicia Leuger 48,00 Pkt.
Zum hervorragenden Start in der Bezirksklasse gratulieren wir den Teilnehmerinnen, die erstmals als Mannschaft gemeldet 
wurden im W 16/17 Jahrgang 1997 und jünger, wobei auf Anhieb ein 2. Platz mit glänzenden 174,85 Pkt. erreicht wurde und 
auch die Qualifikation zum Bezirksentscheid am 05.04.14 in Schiltach. (Johanna Lückel 58,85 Pkt., Maja Rüth 58,60 Pkt., 
Fiona Seger 55,70 Pkt.,  Magdalena Altmann 52,45 Pkt., Sinja Betzing 52,00 Pkt.)  
 
05. April 2014: nach einem erfolgreichen 2. Platz bei den Jugendbestenwettkämpfen in Lauchringen qualifizierten sich 
unsere Mädchen der Altersklasse 98 und jünger erstmals gleich zum Bezirksentscheid in Schiltach. Mit guten Leistungen 
an allen Geräten konnte sich die Mannschaft einen erfolgreichen 5. Platz erturnen. Als Teilnehmerinnen des allgemeinen 
wettkampforientierten Turnens ließen sich unsere Leistungen messen mit dem hohen Niveau der Teilnehmerinnen aus Istein, 
Donaueschingen, Konstanz usw., die vom Ligaturnen bzw. Leistungsturnen kommen. Hier zeigte sich eine gute Trainings-
vorbereitung und die ausgezeichnete Arbeit der Trainer. Den Mädchen weiterhin viel Erfolg. Die Teilnehmerinnen: Johanna 
Lückel, Maja Rüth, Sinja Betzing, Fiona Seger, Magdalena Altmann.

Wir haben zwei neue KAMPFRICHTERINNEN innerhalb des TuS-Stetten: Johanna Lückel und Magdalena Altmann. Herzli-
chen GLÜCKWÜNSCH !!! Es braucht nicht nur mehr Übungsleiter im Verein, sondern auch Kampfrichter, weil bei öffentlichen 
Wettkämpfen jedes Team einen davon braucht. Und da der TuS-Stetten zukünftig mit noch mehr Mannschaften antreten will, 
sind Leute erforderlich, die berechtigt sind, Bewertungen vorzunehmen.

Landesturnfest in Freiburg vom 28.05.-01.06.2014 (Teilnehmer TuS-Stetten, Disziplinen Sprung, Reck/StuBa, Schwebe-
balken, Boden, Tauchen): 
Altmann, Magdalena: Rang 179 bei 439 Teilnehmern. Altstädt, Wolfgang: Rang 80 bei 127 Teilnehmern. Betzing Sinja: Rang 
187 bei 572 Teilnehmern. Erge, Defne: Rang 234 bei 439 Teilnehmern. Grünberg, Mandy: Rang 303 bei 572 Teilnehmern. 
Lückel, Johanna: Rang 61 bei 572 Teilnehmern. Lückel, Julia: Rang 50 bei 376 Teilnehmern. Marquardt, Ronja: Rang 82 bei 
439 Teilnehmern. Rüth, Maja: Rang 80 bei 430 Teilnehmern. Rüth, Sophia: Rang 157 bei 572 Teilnehmern. Seger, Fiona: Rang 
101 bei 572 Teilnehmern. Stübling, Manuela: Rang 11 bei 82 Teilnehmern. Trepte, Allegra: Rang 179 von 572 Teilnehmern.

61. Dachsbergturnfest am 27.07.14: erfolgreich mit drei Siegerinnen absolvierten die TuS-Turnerinnen das Turnfest. Die 
Gewinnerinnen: Ronja Marquardt 26,30 Punkte, Fiona Leuger 26,50 Punkte, Johanna Lückel 29,60 Punkte, Fiona Seger 29,40 
Punkte (Platz 2), Sinja Betzing 26,40 Punkte (Platz 3), Allegra Trepte 24,55 Punkte (Platz 4), Alicia Leuger 21,20 Punkte 
(Platz 3), Defne Erge 23,40 Punkte (Platz 2), Melissa Jost 20,10 Punkte (Platz 13).     
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Skifoahrn
Die Wintersaison 2013/2014 klang mit einer zünftigen Party (Oktoberfescht im Mai) auf der Burg Rötteln aus. Bis zum Som-
mer wurde dann noch eifrig in der Neumattschulsporthalle Fitness und Volleyball trainiert. Als es in der Halle im Juni zu 
warm wurde, fand sich eine Gruppe von Joggern regelmässig zum Waldlauf oberhalb der Jugendherberge ein.

Die Freizeitaktivitäten vor den Sommerferien begannen mit der ORGA und den Festivitäten im Rahmen des 80-jährigen TuS-
Hüttenjubiläums in Todtnauberg am 21. Juni 2014. Die Skiabteilung organisierte eine kleine aber feine Sekt- und Saftbar 
und konnte damit einen Erlös von 205,87 EUR erwirtschaften. Dieser Betrag fliesst in die Renovierungskosten für die TuS-
Hütte ein. An dieser Stelle ein Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Besucher. 

Während der Schulsommerferien waren wie immer und trotz des bescheidenen Sommerwetters alle alternativen Veranstal-
tungstermine gut besucht, vom Rheinschwimmen und Radtouren über ein Bergwanderwochenende zur Maighelshütte ober-
halb von Andermatt bis zum Boulespiel im Rosenfelspark. 

Highlight in diesem Sommer sollte das Wasserskifahren in Freiburg/Tunisee sein. Da die Wetterprognose nicht besonders op-
timistisch war, haben sich nur 5 Wasserskifans gefunden. Die aber hatten, bei besten Bedingungen (Sonne, warmes Wasser, 
kein Wind, top Ausrüstung, top Ski-lehrer) eine Mordsgaudi und nach 65 min. fleißigen Trainings hatten alle den „Dreh“ raus 
und konnten sich mehrere Runden auf dem Tunisee aufrecht halten. Probiert es mal aus, es macht wirklich richtig Spass!
Seit den Sommerferien wird nun wieder in der Neumattschulsporthalle am Dienstagabend trainiert. Ab 20:00 Uhr bringen wir 
uns mit wöchentlich wechselnden Trainern in Form, nicht nur fürs Skifahren, auch für die Figur. Diejenigen, die mehr Spass 
am Volleyballspiel finden, trainieren zur gleichen Zeit auf dem anderen Hallenplatz. Anschliessend geht es zur gemeinsamen 
Nachsitzung ins Restaurant Roma, wo auch die geplanten Aktivitäten der Wochenenden besprochen werden.

Marion Thieme 

Frauengymnastikgruppe
Montags, pünktlich um 20 Uhr beginnt die Frauen-Gymnastik 
in der Neumatthalle. Unsere Übungsstunden beginnen mit 
einem kleinem Aufwärmprogramm für die Muskeln. Je nach 
Lust und Laune lassen wir noch ein kleines Spiel folgen, be-
vor wir dann zu „ernsten“ Teil – der Gymnastik - übergehen. 
Zum Abschluss gibt es etwas zur Entspannung und Loslas-
sen des Tages, seien es Dehnübungen, kleine Massagen oder 
Entspannungsgeschichten. Wie das im Leben so ist, sind wir 
nicht mehr so sehr dran interessiert, an Wettkämpfen teil-
zunehmen und Höchstleistungen zu bringen. Aber den Spaß 
und die Freude an der Bewegung haben wir immer noch. Der 
diesjährige Sommerspaziergang ist dem Wetter zum Opfer ge-
fallen. Alternativ sind wir in dem Sommerferien Kegeln gewe-
sen. Und siehe da, es gab viele unerkannte Talente unter uns. Wer hätte das gedacht! Da es so viel Spaß machte, werden 
wir das Kegeln bald wiederholen. Der Jahresabschluss wird wie immer unsere stimmungsvolle Weihnachtsfeier bilden und im 
neuen Jahr schreiten wir zu neuen Taten.

Marion Schemmelmann

Gymnastisches 

Küchenstudio • Schreinerei Peter Fluhr & Stefan Bernstein

Hofmattstr. 42 • 79541 Lörrach-Brombach
Tel.: +49 (0) 7621 949836 
kreativ-kuechen.gmbh@arcor.de

•

•
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Wir bauen für Sie auf Ihrem Grundstück
Ihr Traumhaus (schlüsselfertig).

Unsere Erfahrung und die unserer regionaler Partner 
garantieren eine hohe Professionalität.

Ihre Zufriedenheit ist unser Ansporn.

Spezialist für Lösungen
rund um das Haus.

Fenster + Türen
Markisen + Rollläden

Garagentore + Terrassendächer

Tumringer Str. 230 | 79539 Lörrach | 07621.588 222
Büro Müllheim:  Vogesenstr.14 |  79379 Müllheim | 07631.9 381 381

casadust.de | info@casadust.de

flexibel - vielfältig - professionell

KompetenzfürBauenundWohnen
im Dreiländereck

Tag der offenen Tür in Todtnauberg am 21.06.14
Der organisatorische Aufwand für diesen Anlass war groß, dafür wurde dann bei strahlendem Sonnenschein der 80. Geburtstag 
unserer Hütte gefeiert. Ehemalige Hüttenwarte waren zu sehen, aber auch viele Urlauber. Und viele ältere TuSler, die in früheren 
Jahren noch selbst Hand angelegt hatten, um die Hütte instand zu halten und die schon im alten Gemäuer gefeiert bzw. über-
nachtet hatten. Über 300 Gäste fanden sich während des Tages ein.  

Vielen Dank allen Helfern beim Organisieren und Durchführen des Tags der offenen Tür, vor allen Dingen der Skiabteilung 
mit M.Thieme, dann W.Altstädt 
und B.Noske-Kothe. Eine um-
fangreiche Fotosammlung von 
diesem Anlass liegt mittlerwei-
le in der Hütte aus. Und aus 
Anlass von acht Jahrzehnten 
TuS-Hütte wurde auch eine 
spezielle Jubiläumsbroschüre 
herausgegeben, nachzulesen 
unter www.TuS-stetten.com 
(DOWNLOADS)

Die erste Aktion (Trocknung der feuchten Außenmauern) begann dann auch am 18.08.18 mit dem Ausbessern der Nordseite. Am 
06.09.14 begann das Verlegen einer neuen Treppe. Die Leitung bei allen Einsätzen hatten F.Millner, E.Fräulin, meistens auch 
Th.Rakun, TuS-Freund und „Aachener Gastarbeiter“. Als Helfer an div. Tagen waren dabei: W.Kneier, J.Breinlinger, W.Haffke, 
R.Lorenz, P.Hünenberger, W.Bader. Bis zum Abschluss der Arbeiten am 20.09.14 gab es Arbeitseinsätze an zwölf Tagen mit insge-
samt 344 Arbeitsstunden. Zum Abschluss der Arbeiten erhielt die sanierte Nordseite einen weißen Deckanstrich. 
Was geschieht noch in 2014? Eine neue Metall-Haupteingangstüre und die beiden kleinen Fenster rechts und links der Eingangstür 
im UG werden noch vor Winterbeginn geliefert und eingebaut. Die alte Eingangstüre im UG wurde bereits im Frühjahr ersetzt. Div. 
Dachschindeln, die sich gelöst hatten, werden erneut fixiert und verklebt, um einen zukünftigen Wassereintritt zu verhindern. 
Die nächsten Maßnahmen werden dann in 2015 sein: die Mauertrocknung auf der Süd- und Ostseite in möglichst einer Aktion, dazu 
wird ein kleiner Freisitz vor dem Eingang im UG angelegt, der mit der neuen Treppe verbunden ist, wo zukünftig ein gemütliches 
Sitzen ermöglicht wird mit einem Blick ins Tal/Belchen. 
Zwecks Mithilfe bei div. Einsätzen im kommenden Frühjahr wird unsere Geschäftsstelle auffordern: u.a. für Malerarbeiten im In-
nern, bei evtl. Umbauarbeiten in den Duschräumen. Hierbei ist nicht immer ein spezielles technisches Know-How erforderlich, 
sondern einfach nur ein Einsatzwille. Es gibt jetzt auch einen TV-Satelliten-Anschluss, eine Spende. 

Das sind die Hauptakteure, 
ohne die alle Maßnahmen nicht 
hätten durchgeführt werden 
können. Einen wesentlichen 
Anteil daran hatte auch Tho-
mas Rakun, (s. Foto rechts mit 
E.Fräulin im Overall) 

Chronologie Trockenlegung 
der TuS-Ski-Hütte 2014 (ver-
faßt von den Autoren/Bauteam 
Bürste, Mille und Tommy)
Der Mille, der Tommy und der Bürste hatten beschlossen, dem TuS-Stetten zu helfen bei der Trockenlegung. Bevor mit dem Abreis-
sen der alten Aussentreppe bzw. dem Ausbaggern begonnen werden konnte, mußten Mille und Bürste den angeblich gelieferten 
Bagger suchen, denn der befand sich zu diesem Zeitpunkt nicht wie vereinbart beim „Stübenwasen-Lift“, sondern dieser wurde 
am „Steinwasen“ gesichtet. Die Arbeitsaufteilung war wie folgt geplant: Tommy sollte die Bauleitung übernehmen, Bürste die 
Gesamtaufsicht und Mille wurde Polier. Die Arbeiten gingen zügig voran, Baggerführer Mille brauchte keine Strom-Kabel-Pläne, er 
fand die Leitungen selbst im Boden und durchtrennte diese: Licht aus, selbst in einigen Häusern unterhalb der Hütte, J. Talmon-
Gros war als Retter sofort zur Stelle. Bürste verteilte dann locker leicht von Hand ca. eine Tonne Putz an der Wand wie auf obigen 
Bildern zu sehen. Dann geschah ein Wunder: bei div. Arbeitseinsätzen waren Helfer anwesend: Peter, Reiner, Werner 1, Werner 
2, Jörg, Wolfgang. An den div. Wochenenden wurde tagsüber gearbeitet, die Ruhezeit wurde von der Gesamtaufsicht von 01.00 
– 07.00 Uhr morgens festgelegt, zuvor gab es Mensch-ärgere-Dich-nicht-Duelle und Skatbegegnungen. Mancher Morgen wurde 
dann zur Qual, weil die Ruhe-Eintrittszeiten überschritten wurden. Das Bauteam wurde bei Laune gehalten mit Essen von Frau 

TuShütte 
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Weil am Rhein
Hauptstrasse 264
Tel: +49 (0) 7621 98 6 98-0
weilamrhein@seilnacht.de

Lörrach
Basler Strasse 160
Tel: +49 (0) 7621 40 91-0
loerrach@seilnacht.de

Rheinfelden (Baden)
Zähringerstrasse 4
Tel.: +49 (0) 7623 72 27-0
rheinfelden@seilnacht.de

www.reisebuero-seilnacht.de

Ihr Reisebüro im Dreiländereck 
+ 75 Jahre Kompetenz in Reisen
+ persönliche Beratung 
+ in Ihrer Nähe

/seilnacht

Geschäftsreisen Lörrach
Basler Strasse 160
Tel.: +49 (0) 7621 95636-0
loerrach1@first-bt.de

Es gibt eine neue Personalie: Stefan Siedle ist der Chef der Fussballabteilung seit dem 30.04.2014. 
Adresse: Kreuzstr. 120, 79540 Lörrach, E-Mail: stefan.siedle@TuS-stetten-fussball.de, Handy-Nr. 
017684339687

Comeback bei den TuS-Fussballern: A-Jugend nimmt wieder am Spielbetrieb teil. Nach sechs Jah-
ren schickt der Verein wieder eine A-Jugend ins Punkterennen. 19 Spieler zählen derzeit zum Ka-
der, die mit einem neuen Outfit in die Spielrunde gehen, welches von der Badischen Beamtenbank 
überreicht wurde. Ziel der neu formierten Mannschaft ist es, in der Kreisliga 1 zu bestehen und evtl. 
einen guten Platz im oberen Tabellendrittel erreichen, um für nachrückende Spieler eine gute Aus-
gangsposition zu schaffen. Trainer Severin Psiuk und Giovanni Massa machten deutlich, wie wichtig 
es ist, wieder eine A-Jugend zu haben mit dem Ziel, eigene Nachwuchsspieler im Aktivbereich zu in-
tegrieren. Davon könnten in naher Zukunft die erste und die zweite Mannschaft profitieren, lt. S.Psiuk, der nicht nur Trainer 
des neuen Teams ist, sondern auch Jugendleiter.

Fussballjugend: stolz ist man beim TuS derzeit auf etwa 280 Kinder und Jugendliche in insgesamt 17 Teams. Von der G- bis 
hin zur A-Jugend sind alle Altersklassen sind vertreten. Und seit Neustem gibt es auch eine Mädchenmannschaft im Bereich 
C-Jugend. Aktuell hat der Jugend-Förderverein des TuS Lörrach-Stetten 30 Mitglieder.

Bitte vergessen Sie nicht unsere Vereinsgaststätte: die Öffnungszeiten sind weiterhin: montags- freitags von 10.30 – 
14.30 Uhr, 17.30 – 23.00 Uhr, samstags von 11.00-24.00 Uhr und sonntags von 10.00 – 22.30 Uhr. Es gibt italienische und 
deutsche Speisen, der telefonische Kontakt ist wie folgt: 015122715821, E-Mail e.sabatino@gmx.de.

Das ist der neue Coach der 1. Mannschaft, Fabian Gottschalk, der mit dem 0:4 gegen den FV Lörrach-
Brombach (2) am 08.09.14 bereits die sechste Niederlage hintereinander erleben mußte seit dem 
Beginn der Bezirksligarunde Hochrhein am 09.08.14. Er erwähnte damals, daß der die Mannschaft als 
bezirksligatauglich einstuft, aber wohl bei einigen noch die mentale Einstellung fehle und auch das 
höhere Tempo in der neuen Klasse noch gewöhnungsbedürftig sei. 
Wochen später, nach mittlerweile zehn absolvierten Spielen (8 Niederlagen und 2 Siege) wurde 
der drittletzte Tabellenplatz erreicht, der „nur noch“ 5 Punkte zum lebensrettenden Klassenerhalt 
bedeutete. In der Bezirksliga-Spielrunde 2014/15 steigen wie bekannt fünf Teams ab, dazu wurde 
durch fünf Neulinge (Landesligaabsteiger) das Niveau wesentlich angehoben. Nach dem 5:0 gegen FC 
Tiengen am 04.10.14 schrieb das OV: der TuS sendet starkes Lebenszeichen. Die Erfolgsserie setzte 

sich fort: am 11.10.14 gab es ein Unentschieden beim Tabellenzweiten FC Wehr. Und wer hätte das gedacht: am 18.10.14 

Stettemer
Mauerblümchen

Blumen & Ideen...

Angelika Brosi
Weiherweg 9

79540 Lörrach
Tel. 07621 / 4 49 44

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30

14.30 - 18.30
Mittwoch 8.00 - 12.30
Samstag 8.00 - 13.00

Fußbälle

Liebe TuS-Mitglieder und TuS-Freunde, mit Hilfe Ihrer SPENDEN konnten wir die vor-
dringlichsten Sanierungsmaßnahmen bereits einleiten. EIN HERZLICHES DANKESCHÖN!!!!!

Fräulin, von Frau Bader und Frau Noske-Kothe mit Salaten, Spaghettisoße und Kuchen. Einem TuS-Mitglied, welches immer zur 
Straßenfestzeit auf der Hütte logiert, wurde auferlegt, zuständig für den Hüttenzauber, Kochangelegenheiten und den Abwasch 
(ohne Entgelt) zu sein. Dafür durfte dieser (W.B.) dann beim Grappatrinken und Skatspiel dabei sein. Leider ging die ganze Aktion 
nicht ohne Abmahnungen über die Bühne: eine erging an den Baggerfahrer, der immer wieder durch Absenzen glänzte z.B. beim 
Füttern von Pferden auf der Koppel. Zwei weitere gingen an Bürste, der ein striktes Kaffee-Machen-Verbot nicht einhielt und an 
Tommy, der ständig Holz vor der Hütte suchte. Endspurt war am 20.09.14 mit dem Abräumen der Baustelle bzw. mit dem Einsäen 
von neuem Rasen. Die Gesamtaufsicht und der Bauführer haben dann am 23.09.14 das Bautagebuch überarbeitet und freigegeben 
und hoffen auf einen Termin mit dem geschäftsführenden Vorstand zwecks Abnahmeprotokoll nach RHB? 

Gruss, die Gesamtleitung, Bauleitung  und der Polier.
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Unsere Partner:

Wer früher bucht,
kommt besser weg!

Lörrach
bei der Stadtbibliothek
Basler Straße 154
D-79539 Lörrach
T: +49 (0) 76 21 / 422 06 -0
F: +49 (0) 76 21 / 422 06 -29
E: loerrach@reisebuero-stiefvater.de 

www.reisebuero-stiefvater.de www.stiefvater-kreuzfahrten.defacebook.com/reisebuero.stiefvater

Weil am Rhein
auf der Einkau�nsel -1. OG
Hauptstraße 335
D-79576 Weil am Rhein
T: +49 (0) 76 21 / 940 86 -0
F: +49 (0) 76 21 / 940 86 -21
E: info@reisebuero-stiefvater.de 

Weil am Rhein
im Rhein-Center 1. OG
Hauptstraße 435
D-79576 Weil am Rhein
T: +49 (0) 76 21 / 577 07 -5
F: +49 (0) 76 21 / 577 07 -79
E: rheincenter@reisebuero-stiefvater.de  

Riehenstr. 47 | 79594 Inzlingen
Telefon +49 7621 12080

E-Mail: info@zahnarzt-kasa.de | www.zahnarzt-kasa.de

Schopfheim
Hauptstraße 26

Rheinfelden
Schildgasse 21Schildgasse 21

Bad Säckingen
Hebelweg 65

HIFI • TV • VIDEO • CD • COMPUTER • TELEKOMMUNIKATION • ELEKTRO

Villringer

Besuchen Sie uns im Internet: www.expertvillringer.de

HIFI • TV • VIDEO • CD • COMPUTER • TELEKOMMUNIKATION • ELEKTROHIFI • TV • VIDEO • CD • COMPUTER • TELEKOMMUNIKATION • ELEKTRO

VillringerVillringerVillringer

Lörrach
Meeraner Platz 1

Bad Säckingen
Hebelweg 65

Lörrach
Meeraner Platz 1

NEU

gab es einen 8:3 Heimsieg gegen den FV Fahrnau, was Platz 16 bedeutete und 10 Punkte auf der Habenseite. Die Bilanz zu 
diesem Zeitpunkt: 12 Spiele, 3 gewonnen, 1 Unentschieden, 8 Verloren. 

Bevor dieses TuS-Echo gedruckt wurde, fand noch das Spiel in Efringen-Kirchen am 26.10.14 statt, welches mit 2:3 verloren 
ging. Es gab zwei differente Halbzeiten, wobei die zweite eindeutig von unserer Mannschaft bestimmt wurde. Auf die zuletzt 
erreichten Erfolge kann man also weiter aufbauen. Das ist  zwar nur eine Momentaufnahme, trotzdem ist der angestrebte Ta-
bellenplatz zum Ligaerhalt nur drei Punkte entfernt ist. Die nächsten Spiele bis zur Winterpause: 01.11.14 TuS-Lörrach Stet-
ten gegen FC Zell, 09.11.14 FC Schönau – TuS Lörrach Stetten, 15.11.14 TuS-Lörrach-Stetten - FC Wittlingen, 23.11.14 RW 
Weilheim-TuS Lörrach-Stetten, 29.11.14 TuS Lörrach-Stetten – VfB Waldshut, 06.12.14 TuS-Lörrach-Stetten – FC Wallbach, 
13.12.14 FC Erzingen-TuS Lörrach-Stetten. Die Rückründe beginnt am 28.02.15 mit einem Heimspiel gegen den SV Herten. 

Saisonkarten: immer noch sind Dauerkarten für die Saison unserer 1. Mannschaft in der Bezirksliga zu folgenden Preisen 
erhältlich: Erwachsene EUR 50,--, Rentner EUR 25,--. Die Karten berechtigen zum Besuch der Heimspiele und können wie 
folgt bezogen bzw. bestellt werden: falk.hahmann@TuS-stetten-fussball.de. Auch wer nicht zu jedem Heimspiel kommen 
kann, sich aber trotzdem entschliesst, eine Karte zu erwerben, unterstützt damit automatisch unseren TuS. 
Die zweite Mannschaft hat auch noch einige Startschwierigkeiten: nach 10 Spielen (26.10.14) sind lediglich 11 Punkte er-
zielt mit einem negativen Torverhältnis 19:21, Trabellenplatz 11. Die nächsten Spiele bis zur Winterpause sind: 02.11.14 FC 
Bosporus Weil – TuS-Stetten, 09.11.14 SV Istein – TuS Stetten, 16.11.14 FC Kandern – TuS Stetten, 22.11.14 FC Wittlingen 
2 – TuS-Stetten. Das erste Spiel in der Rücksende ist wie folgt: 15.03.15 TuS-Stetten – SG Lörrach-Tumringen. Die Trainer 
Mick Fahr und Salvatore Dolce erwarten noch einiges an Steigerungspotential.   

Alles weitere Wichtige rund um unsere TuS-Fussballabteilung ersehen Sie auf deren Website: die Spieltermine der Runde 
2014/15 der aktiven Mannschaften, Infos von der Vorstandschaft, von den Jugendteams, vom Förderverein, Trainern, Be-
treuern, Torschützen.
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Schmuckstück im Grütt: endlich, endlich ist es geschafft. Das Stadion im Grütt glänzt in neuer Herrlichkeit. Nachdem wir fast ein 
Jahr lang im Exil trainiert hatten, konnten wir im Frühjahr endlich wieder ins Stadion umziehen.  Eine neue Bahn, neue Sprunganla-
gen, neue Hürden und Startblocks, was will des Leichtathleten Herz mehr. Auf jeden Fall war dies für viele unserer Athleten sicher ein 
Impuls, sich für die Badischen Einzelmeisterschaften im eigenen Stadion zu qualifizieren. Schon vor der offiziellen Eröffnung fanden 
unsere Regio-Meisterschaften statt und 15 Athletinnen und Athleten schafften die Qualifikation für den ersten Höhepunkt der Saison. 
Am 01. Juni war es dann soweit. Offiziell wurde die neue Bahn, das runderneuerte Stadion unter den Augen der Honoratioren der 
Stadt und des Sports mit den Badischen Einzelmeisterschaften der Jugend und Aktiven eingeweiht. Titel gab es an diesem Tag für 
Omar Tareq über die 5000m bei den Männern und Tamara Pfanner im Stabhochsprung der weiblichen U 20 mit übersprungenen 2,80 
m. Vizemeister wurden Felix Geissler über 100m und 200m und Michelle Jung im Hochsprung und Speer. Bestleistungen gab es für 
Mats Jacobs (9. Platz), der die 800m in 2:12,99 min absolvierte und Paul Nickel (8. Platz), der über die 110m-Hürden 16,49 sec lief. 
Besonders zu erwähnen ist auch die Qualifikation für die Deutschen Seniorenmeisterschaften von Björn Wind in der Altersklasse Ü 40 
im Hoch- und Weitsprung. Für das Highlight des Tages sorgte aber im letzten Wettkampf des Tages unsere 4 x 100m Staffel mit Marvin 
Eneiga, Falko Fritz, Paul Nickel und Felix Geissler, die sich mit einer Zeit von 44,54 Sek. nicht nur den Badischen Meistertitel holte, 
sondern sich damit auch für die Deutschen Jugendmeisterschaften qualifizierte. Und Felix fiel damit auch ein Stein vom Herzen. Er, 
der sich bereits sehr früh in der Saison bei den Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaften über 100 m in 11,20 sec und über 
200 m in 22,91 sec für die Deutschen Einzelmeisterschaften qualifiziert hatte, musste nicht allein nach Bochum-Wattenscheid fahren. 
Eine rundum gelungene Veranstaltung im neuen Stadion!

Bei der Jugend U 16 gab es dann einige Wochen später einen Badischen Meistertitel für Alexandra Spitzer im Stabhochsprung und 
für Carolin Marchlewski im Hochsprung. Jonas Kowaleff wurde Badischer Vizemeister über die 800 m. Für unsere Kaderathletin Linda 
Mutter war es eine sehr, sehr schwierige Saison. Bedingt durch das Abitur und den dadurch entstandenen Stress, kam sie nach den 
Osterferien überhaupt nicht in Fahrt und wir mussten sowohl die Qualifikationswettkämpfe für die U20-Weltmeisterschaft als auch 
die Baden-Württembergischen Meisterschaften im Mehrkampf absagen. Um so erstaunlicher, dass sie sich dann nach einer großen 
Willensanstrengung in Heidenheim Ende Juli den Baden-Württembergischen Meistertitel bei der U 23 holte. Und ein weiterer Athlet 
konnte bei den Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaften einen Erfolg verbuchen. In der Altersklasse M 40 wurde Björn Wind 
zweimal Vizemeister; über die 110m-Hürden und im Hochsprung. Einen Vizemeistertitel gab es aber auch für die Männermannschaft 
bei den Baden-Württembergischen Berglaufmeisterschaften mit Hans-Peter Scherr, Victor Larisch und Philipp Hövelmann. Für Hans-
Peter scheinen die Berge sowieso sein zweites Zuhause zu sein. Nachdem er im vergangenen Jahr den Swiss Alpine Marathon als 
Zwölfter beendet hatte, kam er in diesem Jahr nach 78-Kilometern und knapp 2700 Metern Höhenunterschied als Siebter ins Ziel und 
gewann die Klasse M 45 mit Riesenvorsprung. Ansonsten war unsere erfolgreiche Läufergruppe aber vor allem in heimischen Gefilden 
unterwegs. Victor Larisch konnte sich als Sieger beim 10km-Lauf in Weil und beim Stuttgarter 5km-Lauf eintragen, gewann den Frank-
furter Stadtlauf und seine Altersklassenwertung beim Blauenlauf. Emma Waßmer gewann die Jugendwertung des Grüttlaufes und auch 
Omar konnte dieses Jahr zum ersten Mal ganz oben stehen.

Und dann standen die Deutschen Meisterschaften an. Insgesamt fünf Mal tummelten sich unsere Athleten im Feld der Besten unse-
res Landes. Den Auftakt machte schon sehr früh im Jahr Friedrich Konrad, der sich im März über 50 km in der Klasse M45 mit einer 
Weltjahresbestzeit den Titel sicherte. Im Juli ging es für Björn Wind zu den Deutschen Seniorenmeisterschaften in Jena. In seiner 
Altersklasse (M40) schaffte er einen 6. Platz im Hochsprung und wurde im Weitsprung mit einer Weite von 5,97m sogar Deutscher 
Vizemeister. Die Deutschen Einzelmeisterschaften der Jugend fanden in Bochum-Wattenscheid statt. Nachdem unser Ersatzmann 
in der Staffel überraschend krank wurde und nicht mitfahren konnte, durfte der Jungstar Lukas Hunold aus der U 16 mitreisen. 
Nach einem rasanten Start von Marvin, verletzte sich leider unser zweiter Sprinter Falko kurz nach der Staffelholzübergabe und der 

Leichteathletik 

Das Sporthaus im Dreiländereck

Männerriege 2:
Dies sind Bilder vom 14. BOY-Forellen-Tennis-Turnier der Männerriege 2 auf der TuS-Anlage (25.09.2014). 20 Teilnehmer 
waren anwesend, darunter auch befreundete Personen von einer Wandergruppe. Das Bild ganz links zeigt den Namensgeber 
des Turniers, Wilfried Fritz alias BOY, Männerriegenmitglied, leidenschaftlicher Tennisspieler, Angler und Pilzsammler. Er 
erhielt einen neuen Pokal, gesponsert von Rolf Schulz, zum Dank für vermutlich Hunderte an geangelten und auch gespen-
deten Forellen seit dem Jahr 2001.   

Die Endergebnisse des Wettbewerbs: 1. Bernd Weber 8 : 2 Punkte, 2. Mani Jauch 8 : 2 Punkte, 3. Werner Haffke 8 : 2 Punkte. 
4. Rolf Schulz 6 : 4 Punkte, 5. Walter Dreher 6 : 4 Punkte, 6. Paul Güntert 6 : 4 Punkte, 7. Jörg Breinlinger 2 : 8 Punkte, 8. 
Peter Lorenz 2 : 8 Punkte, 9. Wolfgang Ried 2 : 8 Punkte, Bruno Haas 0 : 10 Punkte. Bewährter Organisator/Turnierleiter war 
wie immer P. Güntert.                

Werner Haffke 

Männerriegel 

GOLDJUNGEN!

So leben wir hier!

PBL_229-1762_AZ_Goldjungen_A6q_4c_RZ.indd   1 27.11.2013   10:54:06
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Sportliches 
40Mal das Sportabzeichen erworben: Trudi Dischinger und Hans Jehle wurden im KultuSministerium in Stuttgart von Staatsse-
kretärin Marion von Warttenberg zum 40-maligen Erwerb des Deutschen Sportabzeichens geehrt. Im Weißen Saal des Ministeriums 
durften sie die Urkunde und ein Präsent des Landes Baden-Württemberg aus der Hand der Staatssekretärin entgegennehmen. 
Die Sportabzeichentermine für das kommende Jahr erscheinen in der nächsten Ausgabe im Frühjahr 2015. 

Kosmetikstudio
Brigitte

Retschlag-Veit
Baslerstrasse 72

79540 Lörrach
Telefon 07621/46385 / von CH 0049 7621 46385

Karatesport 
Die Karateabteilung des TuS Stetten bietet während ihres Trainings nicht nur Unterricht in der Stilrichtung All-Style Karate an, son-
dern auch ein modernes Selbstverteidigungssystem (All Style Jutsu) und auch verschiedene Waffensportarten. Diese Kampfsportstile 
sind unter dem Sammelbegriff Kobudo zusammengefasst und wurden ursprünglich auf der japanischen Insel Okinawa als Bauernwaf-
fen entwickelt. Hierzu zählen Arnis (kurzer Stock), Hanbo (mittellanger Stock), Bo (Langstock, ursprünglich Priesterwaffe), der Tonfa 
(heutzutage im Einsatz bei verschiedenen Polizeibehörden = Abstammung vom Oberteil einer Sense), Messer, Sai, Kama (ursprüng-
liche Abstammung Sichel) und Schwert. Zum Ausbildungsprogramm gehören neben der richtigen technischen Handhabung auch 
Selbstverteidigungstechniken, Partner-Schrittkampf sowie Bewegungsformen (sogenannte Kata’s), bei denen fest vorgeschriebene 
Bewegungsabläufe zusammenhängend und dynamisch eigenständig vom jeweiligen Sportler erlernt und vertieft werden. In jedem 
Waffensystem können im Laufe der sportlichen Ausbildung auch Prüfungen abgelegt und Gürtelgraduierungen erworben werden. 
Leider wurden zwei weitere, jahrhundertealte und sehr traditionelle Waffen (Shuriken und Nunchaku) vom Gesetzgeber zu verbotenen 
Gegenständen erklärt. Grund war der Missbrauch durch kriminelle Randgruppen. In dieser Ausgabe wollen wir Arnis vorstellen, eine 
philippinische Stockkampfkunst, die traditionell mit Rattanstöcken ausgeübt wird. Auf den folgenden Bildern sind diese Stockangriffe 
und ihre jeweils korrekte Abwehrtechnik beispielhaft gezeigt.  
  
        
 

In den kommenden TuS-Echos wollen wir auf div. Kobudowaffen und deren Handhabung eingehen, fotografisch unterlegt. 
Die Karateabteilung ist nicht nur stolz darauf ein vielseitiges und breit gefächertes Ausbildungsprogramm qualifiziert anbieten zu 
können, sondern diese feiert 2014 das 30jährige Bestehen des Dachverbandes DAV (Deutscher Asien Kampfsportverband). Dieses 
Jubiläum wird am 15.November mit einem Bundeslehrgang in Neustadt a.d.A. (Franken) gebührend begangen. Zu diesem Ereignis 
werden zahlreiche nationale und internationale Meister und Grossmeister eingeladen. Zu Pfingsten fand in diesem Jahr erneut das be-
liebte viertägige Karate-Camp auf Burg Hoheneck/Franken statt, welches erneut unter Leitung des DAV-Präsidenten Erich Brandl und 
unter Beteiligung von Sportlern der Lörracher Karateabteilung abgehalten wurde. Neben einem breitgefächerten Trainingsangebot 
aus allen Bereichen des All-Style Karate und Kobudo inklusive Gleichgewichts-, Schnelligkeits- sowie Ausdauertraining wurden auch 
allabendliche unterschiedliche Wettkämpfe mit Siegerehrungen ausgetragen. Hierbei errangen die Lörracher in einigen Wettbewerben 
Platzierungen. Das Burgleben sowie die sportlichen Aktivitäten wurden von den etwa 45 Sportlern gleichermassen begeistert aufge-
nommen. Wie bislang findet das Training der Abteilung während der Schulzeit am Dienstag von 17.00-18.00 (Kindergruppe) und von 
18.00 -19.30 Uhr (Erwachsenengruppe) in der Fridolin-Sporthalle/Stetten statt. Es schliesst sich ein offenes Training mit verschiede-
nen Schwerpunkten bis 20.00 Uhr an. Die Trainingseinheit wird von 20.00 bis 21.30 Uhr mit einer vertiefenden All-Style-Jutsu-Einheit 
sowie fortgeschrittenen Techniken abgerundet (kleine Halle). Interessierte sind herzlich zum Schnuppertraining eingeladen.

Peter Jackstadt- All-Style Karate Abteilung

Angriff mit geradem Stockstich Angriff mit Stockschlag
von aussen n. innen

Angriff mit senkrechtem Schlag von oben

Wechsel klappte dann nicht mehr zwischen Falko und Paul, was sehr schade war, denn die Chance für eine Teilnahme am B-Endlauf 
war auf jeden Fall gegeben. Für Felix Geissler fanden die Deutschen unter dem olympischen Motto „dabei sein, ist alles“ statt. Zum 
Saisonhöhepunkt lief er zwar nochmals Bestleistungen über 100m (11,18 sec) und 200m (22,76 sec), konnte sich aber nicht für die 
Zwischenläufe qualifizieren. Die Deutschen Meisterschaften Nummer 4 unter Beteiligung des TuS Lörrach-Stetten fanden dann am 
16.08. in Köln statt. Zum ersten Mal fanden für den zweiten Jahrgang der U 16 Deutsche Meisterschaften statt. Mit am Start Carolin 
Marchlewski im Hochsprung. Mit sensationellen 1,78m wurde sie Deutsche Meisterin und hat sich gleichzeitig die Kadernominierung 
für den Deutschen Hochsprungnachwuchs gesichert. Ihre gute Form bestätigte sie Ende August, als sie ihre Bestleistung bei einem 
Hochsprungmeeting in Stetten nochmals um 2 Zentimeter auf 1,80 steigerte. Damit gehört sie in Deutschland zu den besten 15 Hoch-
springerinnen (bei den Frauen wohlgemerkt!) Der Abschluss der Deutschen Meisterschaften für uns fand in Vaterstetten in Bayern 
statt. Hier konnte sich Linda Mutter, trotz der insgesamt schwierigen Saison, einen 6. Platz erkämpfen. 4 9 83 Punkte standen am 
Ende zu Buche. Herzlichen Glückwunsch an unsere erfolgreiche Mannschaft!!!!!

Und ganz zum Schluss und ganz aktuell, gab es noch zwei Titel für unsere Läufergruppe. Omar Tareq wurde Baden-Württembergischer 
Straßenlaufmeister über 10 km und auch die Mannschaft mit Omar, Sebastian Retzlaff und Victor Larisch holte sich den Titel. Nun ist 
das Trainingsjahr aber erst einmal zu Ende. Wir werden die letzten schönen Herbsttage in den Herbstferien in Todtnauberg genießen 
und dann in das Wintertraining einsteigen, mit dem Ziel, dass wir im neuen Jahr wieder so kräftig in Badens, Baden-Württembergs 
und Deutschlands Spitze mitmischen können, wie in diesem Jahr.

Regina Geissler

Bei Swiss-Alpine: Hans-Peter Scherr Unsere Staffel: Falko Fritz, Paul Nickel, Felix Geissler, 
Marvin Eneiga (v.l.n.r.)
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Altpapiersammlung 2015 – TERMINE: 
Turnabteilung: 28.02.´15, 09.05.´15, 20.06.´15, 19.09.´15
An diesen Tagen ist dann auch das „Altpapier-Handy“ der Turner auf Empfang: unter 0176/78382046 
können die Verantwortlichen kontaktiert werden.
Leichtathletikabteilung: 06.12.´14, 17.01.´15, 28.03.´15, 25.07.´15, 24.10.´15, 05.12.´15

Auszug vom Wochenblatt vom 09.06.16: Beim Stadtlauf 2014 leisteten die Vereine TV Brombach 
und TuS Lörrach-Stetten wieder hervorragende Helferarbeit. Der Verein mit den meisten Teilneh-
mern war der TuS Lörrach-Stetten (LA-Abteilung).  

HINWEIS:
die EXTRA-Jubiläumsbroschüre anlässlich von 80 Jahren Bestehen unserer Ski- und Wanderhütte 
können Sie auf unserer Homepage www.TuS-stetten.com (Downloads) nachlesen. 

Heinz Böhler (Nurmi) ist verstorben.
Wir nehmen Abschied von einem liebenswerten und geschätzten Freund, der in unserem TuS-Stet-
ten aktiv war, bereits als Jugendspieler, über Jahrzehnte als leidenschaftlicher Fussballer. Zuletzt 
war er Mitglied im TuS-Fussball-Förderverein, die Jugendarbeit und die Förderung des Nachwuchses 
waren Heinz Böhler immer eine Herzensangelegenheit, in div. Ämtern war er aktiv. Wir werden ihn 
in ehrender Erinnerung behalten.   

TuS-Aufnahmeantrag/Abmeldeformular:
Auf der vorletzten Seite sind die neuen Vordrucke erneut zu sehen. Im Hinblick auf eine verbesserte Mitgliederverwaltung bitten 
wir nur noch diese zu verwenden. Bitte achten Sie gezielt auf aktuelle Adressen und Sepa-Bankdaten. 

Bürokratisches 

STELLENMARKT im TuS-Stetten - zur Verstärkung und Ergänzung unseres geschäftsführenden Vorstandteams suchen 
wir ab sofort: SCHRIFTFÜHRER/IN–EHRENAMTLICH. Tätigkeitsmerkmale: Interesse am Entwerfen/Verteilen von Sit-
zungsprotokollen, z.B. bei Jahreshauptversammlungen des Vereins, bei den monatlichen Sitzungen des geschäfts-
führenden Vorstands und den Gesamtvorstandssitzungen. Hierbei sind Grundkenntnisse der MS-Office-Software 
(insbesondere WORD) von Vorteil und auch das Wissen um das Internet/E-Mailwesen. Interesse am TuS-Stetten, Team-
fähigkeit, Flexibilität, Übernahme von Verantwortung sind ebenfalls Merkmale dieser Tätigkeit. Interessenten mel-
den sich bitte bei unserer Geschäftsstelle (Frau B.Noske-Kothe) oder bei einem Mitglied des geschäftsführenden Vor-
stands (Adressen siehe Gesamtvorstandliste nächste Seite). Bitte fragen Sie auch unter Ihren Freunden/Bekannten.

Baggerndes 
Weihnachtsturnier 2014 des TuS-Stetten

Liebe Volleyballbegeisterte ! „Stellwerk Stetten“ und „Comeback“ laden Euch herzlich ein.
WANN: Sonntag, 14. Dezember 2014, Hallenöffnung 9:30 Uhr, Spielbeginn um 10.30 Uhr,

Ende gegen 18.00 Uhr, Startgeld EUR 25,--.  
WO: Neumatthalle, Käppelestr. 20

Gespielt wird nach den gültigen Volleyballregeln, starke Teams spielen bitte mit min. zwei Damen (Mixed-Rundenteilnehmer).
Für Bewirtung ist gesorgt!

Anmeldung durch Überweisung des Startgeldes bis zum 30.11.14 an:  Volksbank DLE, Bankleitzahl: 683 900 00, Kontoinhaber: 
Jutta Gebhardt, Kontonummer: 109207, Verwendungszweck: Weihnachtsturnier

Infos bei Rainer Lorenz, Tel.: 07621 45403, railorenzgm@gmail.com

Unsere Abteilung hat in Bad Blankenburg (Thüringen) an einem Mixed-Turnier teilgenommen (Meisterschaft BFS-Cup Süd). 
Endplatzierung: Zwölfter Platz bei zwanzig teilnehmenden Teams.

Zukunft Altpapiersammlungen/Vereine: bereits im Jahre 2013 hatte der Landkreis die Einführung einer eigenen Papierton-
ne aus „wirtschaftlichen und abfallgebührreduzierenden Gründen“ geplant, ab Mitte 2015 wird es diese geben. In einer auf-
wendigen Kampagne will man an das Gemeinwohl appellieren: wer sein Papier dem Landkreis gibt, trägt zu stabilen Gebühren 
für alle bei und hilft gleichzeitig den Vereinen. Die Sache hat allerdings einen Haken, denn es gibt schon Altpapiertonnen 
von zwei privaten Anbietern, Fa. Kühl und Remondis, die gerade in den letzten Wochen wieder für ihre Papiertonnen in allen 
Haushalten via Flyer geworben haben. Ziel ist laut Aussagen des Landkreises zukünftig die Abholung des Altpapiers privat 
auszuschreiben, wobei dann nur einer der beiden bestehenden Anbieter den Zuschlag erhält. Dadurch könnte der Kreis selbst 
ca. 12.000 to. Altpapier p.a. verkaufen, den Vereinssammlungen bleiben 4.500 to. Hierbei besteht allerdings noch einiger 
Klärungs- und Gesprächsbedarf – und hoffentlich werden die Vereine durch die kommenden Maßnahmen nicht noch mehr in 
den Hintergrund gedrängt.  

Wertvolles 

Ihr zuverlässiger Partner für:
- Elektroinstallationen
- Reparaturen
- Antennenanlagen
- Satellitenanlagen
- Kabelfernsehen
- Brandmeldeanlagen

elektro
rütten

eletro-rütten GmbH
Ringstraße 10

79541 Lörrach-Brombach

Tel. 07621/51119 Fax: 07621/55438
E-Mail: ruetten-elektro@t-online.de
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Gesamtvorstandsliste TuS Stetten 1900 e.V. ( Stand 11.2014 )

Ehrenvorsitzender Werner Bieg
 Arend-Braye-Str. 34 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.2971 | bestattungen@bieg.com
1. Vorsitzender Jürgen Talmon-Gros
 Gretherstr. 17 | 79539 Lörrach | Tel. 07621.51119 | ruetten-elektro@t-online.de
2. Vorsitzender Paul Güntert
 Wilhelmweg 27 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.84116 | paul.guentert@web.de
3. Vorsitzender z.Zt. vakant
Geschäftsführer Werner Haffke
 Stettengasse 48 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.5103152 | werner.haffke@gmx.de
Hauptkassierer Rudolf Blattner, Zielgaß 18,
 79539 Lörrach, Tel.Nr. 07621-43063, E-Mail: rudolf.blattner@web.de
Kassenprüfer 1. Peter Fluhr
 Neue-Heimat-Weg 1 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.14211 | kreativ-kuechen.gmbh@arcor.de 
 2. Roland Müller
 Mühlestückweg 14 | 79539 Lörrach
Pressewart Werner Haffke
 Stettengasse 48 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.5103152 | werner.haffke@gmx.de
Protokollführerin vakant
Abteilungsleiter Turnen Diana Blanc
 Unterdorfstr.33 | 79541 Lörrach | Tel. 07621.1672500 | diana.blanc@gmx.de
Turn-Unterabteilungen
Männerriege I Kurt Müller
 Weinbrennerstr. 121 | 79539 Lörrach | Tel. 07621.10789 | pony-mueller@t-online.de
Männerriege II Werner Haffke
 Stettengasse 48 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.5103152 | werner.haffke@gmx.de
Gerätekommando Wolfgang Altstädt
 Baslerstr. 34 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.8574 | w.altstaedt@arcor.de
Frauenbund Carmen Baum
 Eggenweg 39 | 79539 Lörrach | Tel. 07621.88294
Frauen-Gymnastikgruppe Elfra Sandmann
 Juraweg 13 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.48184 | elfra@sandmann-loerrach.de
Sportabzeichen-Koordination Peter Huber
 Im Vogelsang 64 | 79539 Lörrach | Tel. 07621.88948 | peter.huber@landkreis-loerrach.de
 Andreas Protzek
 Salzertstr. 58 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.46905 | andreas.protzek@gmx.de
Abteilungsleiter Fussball Stefan Siedle
 Kreuzstr. 120, 79540 Lörrach |Tel. 0176 84339687 | stefan.siedle@tus-stetten-fussball.de 
Abteilungsleiter Leichtathletik Christof Geissler
 Schützenstr. 12 | 79539 Lörrach | Tel. 07621.9159632 | rfcgeissler@gmx.de
Abteilungsleiter Ski 1. Marion Thieme
 Binzener Str. 5K,  79539 Lörrach | Tel.Nr. 07621-425910 | mthieme@t-online.de
 2. Jörg Streich
 Fichtestr. 1, 79539 Lörrach, Tel.Nr. 07621-425692 | joerg.streich@gmx.de
Abteilungsleiter Volleyball Rainer Lorenz
 Baslerstr. 69 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.45403 | rainer.lorenz@flowtec.endress.com
Abteilungsleiter Tennis Klaus Dieter Künzel
 Basler Str. 2a | 79540 Lörrach | Tel. 07621.89621 | k.d.kuenzel@kabelbw.de
Abteilungsleiter Jiu-Jitsu Guiseppe Bottini
 Rebgasse 45 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.87099 | cuccio@gmx.de
Abteilungsleiter Karate Matthias Leutgeb
 Schwarzwaldstr. 39 | 79539 Lörrach | Tel. 07621.914126 | m.leutgeb@t-online.de

Vereinsheft TuS-Echo V.i.S.d.P.: Werner Haffke
 Stettengasse 48 | 79540 Lörrach | Tel. 07621.5103152 | werner.haffke@gmx.de
Redaktion alle Abteilungen/Werner Haffke (Inserate)
Layout/Druck Elmar Krause | krause-graphics.com

Geschäftsstelle TuS Stetten | Kirchplatz 8 | 79540 Lörrach | Telefon 07621.13637
 Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Di 9 - 11 Uhr / Do 17 - 18 Uhr
 www.tus-stetten.com | info@tus-stetten.com
 Bankverbindung: Volksbank Lörrach 683 900 00 - Konto 184918
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Blau wählen und auf 
Ökostrom setzen
Klimaschutz kann so einfach sein. Zum Beispiel 
mit 100 % Ökostrom aus erneuerbaren Energien. 
Natürlich und günstig von Ihrem regionalen Öko-
stromanbieter badenova. Informieren Sie sich:

badenova.de/oekostrom
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